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04.02.2019 

Pressemitteilung 

 

HIER SCHLÄGT DAS HERZ VON Jugend forscht IN CHEMNITZ 
 

Wenn in Kürze die 54. Wettbewerbsrunde von Jugend forscht in ganz Deutschland beginnt, spielt die 

Stadt Chemnitz eine ganz besondere Rolle. Denn junge Forscher, die sich hier im 

Regionalwettbewerb Südwestsachsen erfolgreich qualifizieren, werden auch den sächsischen 

Landeswettbewerb und mit einem Quantum Glück vielleicht sogar den Bundeswettbewerb Jugend 

forscht in Chemnitz erleben können, der nach 2001 nun zum zweiten Mal in der 

Wettbewerbsgeschichte hier gastiert.  

 

Alle Chemnitzerinnen und Chemnitzer und weitere interessierte Besucher dürfen daran teilhaben, 

wenn das Herz von Jugend forscht in diesem Jahr in Chemnitz schlägt. Alle Wettbewerbsrunden von 

Deutschlands bekanntestem Nachwuchswettbewerb werden öffentlich zugänglich sein. 

 

Verfolgen Sie den Weg der jungen Forscherinnen und Forscher hautnah mit, wenn erstmalig alle drei 

Wettbewerbsebenen in Chemnitz zusammenkommen. Freuen Sie sich auf folgenden Fahrplan: 

 

*Regionalwettbewerb Jugend forscht Südwestsachsen 

8. und 9. März 2019 in der IHK Chemnitz, Straße der Nationen 25 

Öffentliche Präsentation: 8. März 2019 von 15-17 Uhr und 9. März 2019 von 8.30-10.30 Uhr 

 

*Landeswettbewerb Jugend forscht Sachsen  

4. – 6. April 2019 im Industriemuseum Chemnitz, Zwickauer Straße 119 

Öffentliche Präsentation: 06. April 2019 ab 09.00 Uhr 

darin eingeschlossen der Landeswettbewerb Schüler experimentieren 

Öffentliche Präsentation am 5. April 2019 ab 10.00 Uhr 

 

*Jugend forscht Bundeswettbewerb  

16. – 19. Mai 2019 in der Messe Chemnitz, Messeplatz 1 

Die Zeiten der öffentlichen Präsentation werden noch veröffentlicht. 

 

Los geht der Reigen auch in Chemnitz mit dem Regionalwettbewerb Südwestsachsen, einem von 89 

Regionalwettbewerben von Jugend forscht. 46 Projekte wurden in diesem Jahr zur Präsentation 

angemeldet. 73 junge Forscherinnen und –forscher haben dafür getüftelt, gefragt, experimentiert 

und geforscht.  

 

Passend zum Internationalen Frauentag freuen wir uns allen interessierten Gästen zusätzlich zum 

Wettbewerbsgeschehen am 08. und 09. März 2019 die Ausstellung „herstory – Sachsen und seine 

Akademikerinnen“ in den Räumen der IHK Chemnitz zeigen zu können: 
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Akademische Erfolgsgeschichten made in Sachsen: Die sächsischen Universitäten und Hochschulen 

zählen zu den traditionsreichsten Deutschlands – eine Geschichte, die ohne weibliche Beteiligung 

nicht vorstellbar ist.  

 

Hintergrund: Die Wettbewerbshistorie in Südwestsachsen / Chemnitz 

Seit 1996 ist die Firma IN-TEC GmbH das ausrichtende regionale Patenunternehmen. Sie führt den 

Ausscheid in Kooperation mit der IHK Chemnitz, mit Unterstützung des solaris 

Unternehmensverbunds sowie mit vielen ehrenamtlichen Juroren und weiteren Partnern der 

regionalen mittelständischen Wirtschaft durch. Seither wurden in Chemnitz 369 regionale 

Siegerinnen und Sieger gekürt, von denen 68 auch den Bundeswettbewerb als höchste 

Wettbewerbsstufe erreichten.  

 

Drei Bundessieger, sämtlich aus der Stadt Chemnitz, konnte die Region Südwestsachsen bislang 

verzeichnen: 

 

-2010 (Andreas Lang, Mathematik/Informatik, Kepler-Gymnasium Chemnitz), 

-2012 (Julius Kunze, Mathematik/Informatik, Kepler-Gymnasium Chemnitz), 

-2014 (Vincent Stimper, Mathematik/Informatik, Schmidt-Rottluff-Gymnasium Chemnitz). 

 

Dazu kommen viele weitere außerordentlich gute Platzierungen sowie eine Vielzahl hochdotierter 

Sonderpreise, die an Teilnehmende aus der Region gingen. Und die Wettbewerbsteilnahme eröffnet 

auch unabhängig von Platzierungen tragfähige Netzwerke. So wird Christoph Musch, ein früherer 

Teilnehmer des Bundeswettbewerbs Jugend forscht aus Chemnitz, mit seiner Wettbewerbsarbeit in 

diesem Jahr an der EXPO SCIENCES INTERNATIONAL (ESI) vom 22. - 28.09.2019 in Abu Dhabi 

teilnehmen. Anschließend möchte er sich ehrenamtlich für naturwissenschaftliche-technische 

Bildung im solaris Schülerforschungszentrum in Chemnitz weiter engagieren. 

 

Übrigens: Als eines der kleinsten Patenunternehmen von Jugend forscht war die IN-TEC GmbH im 

Jahr 2001 nicht nur Gastgeber des Regionalwettbewerbs Südwestsachsen, sondern auch erster 

Ausrichter des 36. Jugend forscht Bundeswettbewerbs in Chemnitz. Bisher einmalig in der Geschichte 

von "Jugend forscht" wurde der Bundeswettbewerb durch ein mittelständiges Unternehmen 

organisiert und gestaltet. Die bewährte Allianz aus assoziierten Unternehmen erhielt damals gute 

Verstärkung durch die Technische Universität Chemnitz, die Standortinitiative Chemnitz und die 

Initiative Südwestsachsen. 

 

Pressekontakt der Patenfirma: 

IN-TEC Gesamtplanungsgesellschaft für das Bauwesen 

Patenbeauftragter: Dipl.-Ing. Andreas Töpfer 

Adresse: Neefestraße 88, 09116 Chemnitz 

Email: chemnitz@jufo-wv.de 

Tel.: +49 371 - 368 55 15


